
Qualifizierung in der Arbeitswelt für  
Ingenieur*innen und Architekt*innen

Das Projekt  Qualifizierung in der Arbeitswelt für Ingenieur*innen und Architekt*innen wird koordiniert durch:

Das Förderprogramm IQ − Integration durch Qualifizierung 
zielt mit Unterstützung des Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeits-
marktintegration von Erwachsenen ausländischer Herkunft 
ab. Der ESF Plus ist Europas wichtigstes Instrument zur
Förderung von Beschäftigung und sozialer Integration in 
Europa. Deutschland erhält in der ESF Plus-Förderperiode 
2021-2027 rund 6,56 Mrd. Euro. Davon fließen rund 2,22 
Mrd. Euro in das ESF Plus-Bundesprogramm und rund 4,34 
Mrd. Euro in die ESF Plus-Aktivitäten der Bundesländer.
Weitere Infos zum ESF Plus unter: www.esf.de.

Kofinanziert durch die Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration.

Das Projekt Qualifizierung in der Arbeitswelt für Ingenieur*innen und Architekt*innen 
wird durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union 
über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministeri-
um für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die Bundesagentur für Arbeit.

Wer wir sind

Perspektiven für Fachkräfte 
mit ausländischem Berufsabschluss

Kontakt und Anmeldung 
Architektenkammer der Freien Hansestadt Bremen 
Ingenieurkammer der Freien Hansestadt Bremen 
Geeren 41 – 43, 28195 Bremen

Steffanie Schügl  
Beratung und Begleitung 
Tel.: 0421 / 16 26 89 4

Sarah Schoeneich  
Brückenkurs und Begleitung 
Tel.: 0421 / 16 26 89 0

Kerstin Lichtenberg 
Verwaltung IQ-Projekt 
Tel.: 0421 / 16 26 89 0

E-Mail: iq@akhb.de

Bitte vereinbaren Sie immer einen Beratungstermin. 
 
www.ikhb.de/iq-projekt | www.iq-netzwerk-bremen.de

Die Architektenkammer und die Ingenieurkammer der 
Freien Hansestadt Bremen gibt es seit 1972 bzw. 
1995. Sie kontrollieren den Berufszugang und vertre-
ten die Interessen der Architekt*innen sowie der 
Ingenieur*innen. Und sie sorgen dafür, dass die 
Mitglieder der Kammern ihren Pflichten nachkommen 
und sich zum Beispiel regelmäßig weiterbilden.

Außerdem haben die Kammern die Aufgabe, das 
Bauwesen, den Städtebau, die Landespflege und die 
Baukultur im Land Bremen zu fördern sowie Politik 
und Öffentlichkeit bei Planungsvorhaben und bau-
lichen Fragen zu beraten. 

Berufsanerkennung ausländischer Abschlüsse

Beide Kammern sind für die Anerkennung auslän-
discher Berufsabschlüsse zuständig und begleiten die 
Antragsverfahren. 

Für die Anerkennung Ihres ausländischen Berufsab-
schlusses als Architekt*in müssen Sie 2 Jahre Berufs-
erfahrung nachweisen und sich in die Liste der 
Architekt*innen der Architektenkammer Bremen 
eintragen lassen.

Für die Anerkennung Ihres ausländischen Abschlusses 
in einem Ingenieurberuf stellen Sie einen Antrag auf 
Genehmigung zum Führen der Berufsbezeichnung 
„Ingenieur*in“ bei der Ingenieurkammer Bremen. 

www.ikhb.de/iq-projekt
www.iq-netzwerk-bremen.de

www.netzwerk-iq.de
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Workshop „Zielsicher zum neuen Job“

Vorbereitung und Begleitung der Jobsuche

	� Entwicklung/Überprüfung der eigenen beruflichen 
Perspektive
	� Strategien und Methoden
	� Überwindung von Hindernissen

Struktur

	� 3 Termine à 2 – 3 Stunden
	� In Präsenz (in der Architekten- und  
Ingenieurkammer, Geeren 41-43, 28195 Bremen), 
ggf. online

Zielgruppe

	� Fachkräfte, die den Kurs schon abgeschlossen haben
	� Fachkräfte, die nicht am Kurs teilnehmen möchten 
oder können

Vernetzungstreffen  
für internationale Fachkräfte

Kennenlernen und Vernetzen

	� Arbeitssuchende und berufstätige internationale 
Fachkräfte aus unserem IQ-Projekt treffen sich zu 
Austausch und Vernetzung

	� 1 Termin pro Jahr zum Ende des Jahres  
mit Einladung

Zielgruppe

	� Internationale Fachkräfte, die an dem IQ-Projekt 
teilnehmen oder teilgenommen haben

Beratung und Begleitung

Individuelle Beratung

	� zu Qualifizierungen und Weiterbildungen
	� zum Einstieg in den Arbeitsmarkt

Struktur

	� individuelle Termine nach Absprache,  
30 bis 60 Minuten pro Termin

Zielgruppe

	� Internationale Fachkräfte aus Ingenieur- und 
Architekturberufen

Online-Austauschforum für arbeitssuchende 
Fachkräfte und Berufseinsteiger*innen

Austausch zum Berufseinstieg mit Moderation (Zoom) 

	� Fragen und Themen zum Berufseinstieg und zur 
Einarbeitung
	� Informationen und Austausch zu fachlichen Themen

Struktur

Mehrere Online-Termine pro Jahr à 2 Stunden nach 
Ankündigung zu Fachthemen und zum Berufseinstieg.

Zielgruppe

Internationale arbeitssuchende Fachkräfte und 
Berufseinsteiger*innen

Kurs „Vorbereitung auf die Arbeitswelt“

Modul 1:	   
Arbeitsmarkt für Ingenieur*innen und Architekt*innen

	� Orientierung auf dem Arbeitsmarkt
	� Interkulturelle Kommunikation; Kommunikation am 
Arbeitsplatz

Modul 2:	   
Fachliche Grundlagen und Entwicklungen

	� HOAI; BIM
	� Normen, Produktsicherheit, Dokumentation für 
Ingenieurberufe
	� Projektmanagement mit Projektpräsentation

Modul 3:  
Mein Profil als Ingenieur*in/Architekt*in

	� Entwicklung und Präsentation des eigenen beruflichen 
Profils anhand der Anforderungen des Arbeitsmarktes

Voraussetzung für den Kurs sind gute  
Deutsch-Sprachkenntnisse. 

Sie benötigen für die Teilnahme einen Laptop, Computer 
oder ein Tablet.

Kurszeiten

	� Montags, 16:00 – 19:00 Uhr, in Präsenz
	� Donnerstags, 16:00 – 18:00 Uhr, online (Zoom)
	� 2 Samstage pro Monat, 10 bis 14 Uhr oder 10 bis 16 
Uhr, in Präsenz

Präsenz:	 Vortragssaal der Architekten- und Ingenieurkammer, 
Geeren 41-43, 28195 Bremen

Kursdauer: 3 Monate


